
Anregungen zu einer Unterrichtseinheit zum Thema „Integration von Flüchtlingen und 
Vertriebenen seit 1945“ 
 
Einstieg: 

- Frage nach dem Geburtsort der Großeltern (Hilfsmittel: Landkarte und rote 
Klebepunkte) 

- Fragen zur Ortsgeschichte: Warum und wann ist der Ortsteil xy entstanden?, warum 
wird eine Straße z. B. „Sudetenstraße“, „Ostpreußenweg“ usw. genannt? 

- Jugendliche Aussiedler (Russland), Kinder und Jugendliche aus dem ehemaligen 
Jugoslawien als Mitschüler 

 
Bearbeitung: 

- Lehrervortrag (unmittelbar nach dem 2. Weltkrieg: Anzahl der zu integrierenden 
Vertriebenen und Flüchtlinge, Herkunftsländer, -gebiete, später dann Aussiedler und 
ihre Herkunftsgebiete, 90-iger Jahre Flüchtlinge des Balkankrieges) 

- Gespräch mit einem Zeitzeugen mit der ganzen Klasse 
- Gruppenarbeit: pro Arbeitsgruppe ein Thema zur Bearbeitung mit kurzem 

Abschlussreferat, sei es als Hausaufgabe, sei es als Freiarbeit während des Unterrichts 
oder mit Internethilfe im Computerraum. 
Themenbeispiele: 

o Wer war Ferdinand Porsche? 
o Was hat „Tabaluga“ mit Integration zu tun? 
o Woher kamen die Leute, die in der Straße xy wohnen? 
o Wie waren die Flüchtlinge, die nach dem zweiten Weltkrieg nach Bayern 

kamen, untergebracht, vergleiche dies mit der Unterbringung der Flüchtlinge, 
die in den 90-iger Jahren während des Balkankrieges zu uns kamen. 

o Welche Beweggründe hatten und haben Aussiedler um in die BRD zu 
kommen. 

o Nach dem 2. Weltkrieg entstandene Städte und ihre Industrie 
o Handwerk und Industrie aus den Vertreibungsgebieten in Bayern 
o Liegnitzer Bomben und Königsberger Klopse 
o Usw. 

- Erstellen eines Fragekatalogs zur Zeitzeugenbefragung: „Wie verlief Ihre persönliche 
Integration in die Gesellschaft, das Leben der BRD?“ (Hilfe durch Arbeitsmaterial des 
ISB) 

- Projekt: Zeitzeugenbefragung mit Hilfe des Fragekatalogs – Erstellen eines 
Videofilms, einer Cassette oder CD 

Abschluss: 
- Referate als Ergebnis der Gruppenarbeit 
- eventuell Besuch der Ausstellung: „In Bayern angekommen. Die Integration der 

Flüchtlinge und Vertriebenen in Bayern 1945“ 
- Präsentation des Projekts „Zeitzeugenbefragung“ vor der Klasse, an einem 

Elternabend o.ä. 
 
 


